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Aufklärungsquote: 63,2%

• Trotz erhöhtem Fallaufkommen ist die 

Aufklärungsquote stabil

• Weiterhin hohes AQ-Niveau im 

Bundesvergleich

Fallzahlen: 397.512 Fälle

• Anstieg um 28.933 Fälle (+7,8%)

• Bevölkerungszahlen so hoch wie nie in 

Hessen

64,20%
65,20% 65,50% 65,60%

63,70% 63,20%

Aufklärungsquote

ENTWICKLUNG SEIT 2018
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52,50%
54,50% 55,10% 55,90% 57,10% 57,80% 58,30% 58,50% 58,50% 59,50% 59,30% 59,90%

62,70% 62,80% 64,20% 65,20% 65,50% 65,60% 63,70% 63,20%

Aufklärungsquote

7.590 7.246 7.013 6.925 6.708 6.711 6.629 6.541 6.494 6.429 6.566 6.616 6.672
6.046 5.971 5.823

5.446 5.340
5.855

6.220

Häufigkeitszahl

LANGZEITVERGLEICH 20 JAHRE
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Anstieg um 240 Taten (+ 224%)

• Delikte: Billigung von Straftaten, Volksverhetzung, 

Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger 

und terroristischer Organisationen

 Taskforce Nahostkonflikt im HMdI

 Meldestelle HessenGegenHetze

107

347

2022 2023
Straftaten

ANTISEMITISCHE STRAFTATEN 
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15 15
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24

2019 2020 2021 2022 2023

Feuerwehr

4.080 4.104

4.916
4.711

5.056

2019 2020 2021 2022 2023

Polizei

112

86

138
151

171

2019 2020 2021 2022 2023

Rettungsdienst

+345 Opfer +13 Opfer+20 Opfer

GEWALT GEGEN EINSATZKRÄFTE
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• Wertschätzung und Rückendeckung 

• Strafverschärfung für Angriffe auf Einsatzkräfte

• Hessischer Tag der Einsatzkräfte

• Zeitgemäße Ausgestaltung des Zulagenwesens

• Erhöhung der Polizeidienstzulage

• Moderne Ausstattung und Ausrüstung

• Schutzschleifenkampagne

• Respektkampagne auf Social Media 

RESPEKTPAKET
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Anstieg um 134 Fälle (+ 72 %) 

• davon 32 Fälle gegenüber 

Kommunalpolitikern

• in nahezu allen Fällen besteht der 

Anfangsverdacht einer politisch 

motivierten Straftat

• Delikte: Üble Nachrede, Verleumdung, 

Beleidigung, Bedrohung und Billigung von 

Straftaten

185

319

2022 2023

Straftaten

STRAFTATEN ZUM NACHTEIL VON AMTS-/
MANDATSTRÄGERN
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HÄUSLICHE GEWALT
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Fallaufkommen AQ

• Stetiger leichter Anstieg der 

Fallzahlen seit 2014

• 81,3 % der erfassten Opfer waren 

Frauen; Männer signifikant häufiger 

Tatverdächtige

• AQ 99,7 %
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POLITISCH MOTIVIERTE KRIMINALITÄT 2023

603
920

1.273
1.029 1.101

1.511227

219

682

366 241

293

118

140

67

96
381

624

30

37

39

29

32

179

333

322

423
1.294 856

818

2018 2019 2020 2021 2022 2023

rechts links ausländische Ideologie religiöse Ideologie sonstige Zuordnung

1.638

1.311

3.425

2.611

2.814

2.484
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BAO Hessen R hält den Druck auf die Szene aufrecht

In 2023:

• 61 vollstreckte Haftbefehle

• 134 Durchsuchungsbeschlüsse (Sicherstellungen von Waffen und NS-Devotionalien)

PMK – RECHTS – MASSNAHMEN GEGEN 
RECHTSEXTREMISMUS

Hessisches Extremismus- und Terrorismus-

Abwehrzentrum (HETAZ)

• Institutionalisierter Austausch zwischen 

Polizei, Verfassungsschutz und Justiz

• Einbindung kommunaler Akteure 

Landesprogramm „Hessen aktiv für 

Demokratie und gegen Extremismus“

• Maßnahmen zur Prävention und Intervention 

gemeinsam mit Trägern 

• Einrichtung von DEXT Fachstellen 

landesweit
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Fallaufkommen AQ

• Reduzierung der 

Straßenkriminalität um rund 39 % 

seit 2004

• Rückgang beim Fahrraddiebstahl 

um 536 Fälle von 15.523 auf 

14.987

STRASSENKRIMINALITÄT
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KÖRPERVERLETZUNGSDELIKTE
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Fallaufkommen AQ

• Anstieg um knapp 2.000 Fälle

• Großteil aller Delikte nehmen die 

der vorsätzlich leichten 

Körperverletzung mit 24.618 

Fällen ein 

• Mit 88,6 % weiterhin hohe 

Aufklärungsquote

• 8.284 Delikte standen im 

Zusammenhang mit häuslicher 

Gewalt



14

RAUSCHGIFTDELIKTE

• Niveau von 2019

• Ein Drittel des Fallzahlenanstiegs 
aufgrund Kokain/Crack-Delikten
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WOHNUNGSEINBRUCHDIEBSTAHL
• Fallzahlen seit 2014 mehr als 50 % 

gesunken

• Viertniedrigster Wert seit Einführung 

PKS 1971

• Rund 46 % verbleibt im 

Versuchsstadium

 10-Punkte-Sofort-Programm

 Kostenlose qualifizierte 

kriminalpolizeiliche Beratungen

 Anhaltend hoher Kontrolldruck

 Saisonale und regionale Konzepte

 Polizei-Smartphones mit 

WED-Apps
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DIEBSTAHL
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Fallaufkommen AQ

• Aufklärungsquote auf 34,2 % 

gesteigert

• Anstieg um über 13.000 Fälle

• Ladendiebstähle: Einsatz von 

Super Recognisern trägt zu 

Identifizierung von 

Tatverdächtigen bei

Polizeiliche Präsenz und 

Kontrolldruck

Täterorientierte Ermittlungen / 

Bandenbekämpfung 

ausgebaut
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KRIMINALITÄT DURCH ZUWANDERER
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Straftaten gesamt Straftaten ohne Verstöße gegen AsylG/F;890000

• Anstieg um 12.269 Fälle

• Mehrzahl der registrierten Delikte 

(rd. 57 %) asyrechtliche Verstöße 

• Schwerpunkte:

• Beförderungserschleichung 

4.054 Fälle (+47,7%)

• Rauschgiftdelikte 2.994 Fälle 

(+17,3%)
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GAI – Gemeinsame 

Arbeitsgruppe 

Intensivtäter 

• Seit 1. Februar 2018 je 

eine Organisationseinheit 

in den 

Regierungspräsidien 

Kassel, Gießen und 

Darmstadt eingerichtet.

RÜCKFÜHRUNGSANSTRENGUNGEN

Täterorientierte Konzepte im Zuge Abschiebung

 Seit 2018 über 2.100 Abschiebungen von Personen mit 

Sicherheitsbezug

 Im Jahr 2023 wurden 437 Personen mit Sicherheitsbezug 

abgeschoben

 Steigerung um 19% gegenüber 2022

 knapp 10.600 Straf- und Ermittlungsverfahren können den 

in 2023 abgeschobenen Personen zugeordnet werden

BasA – Besonders auf- und straffällige Ausländer:

 Insgesamt 604 aufenthaltsbeendende Maßnahmen
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• Die Zahl der tatverdächtigen 

Jugendlichen steigt

• Psychische Belastungen während 

der Pandemie und Nachholeffekte

 Präventionsbemühungen 

werden verstärkt

29.407 26.542 26.337 30.603 33.288 
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123.372125.683 140.773130.798119.383

JUGENDKRIMINALITÄT
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PHÄNOMEN GELDAUTOMATENSPRENGUNGEN

• 13 Festnahmen auf frischer Tat 

/Fahndung 

(bundesweiter Spitzenwert) 

• 61 Taten in 31 Fällen Tatverdächtige 

ermittelt
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KAMPF GEGEN ORGANISIERTE KRIMINALITÄT

• Bundeslagebild Organisierte Kriminalität 2022: 25 Ermittlungsverfahren 

hessischer Dienststellen

• Damit wieder Durchschnittswert der vergangenen 10 Jahre

• Hessen bundesweit auf Platz 7 der geführten Ermittlungsverfahren
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• 416 Ermittlungsverfahren

• 152 Haftbefehle vollstreckt

• Geld, Waffen und über 10 Tonnen Drogen sichergestellt

• Vermögensarreste in Höhe von 28,9 Millionen Euro erwirkt

• 61 Verurteilungen

KRYPTOCHATS
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INTERNETKRIMINALITÄT
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Fallaufkommen AQ

• Straftaten mit Tatmittel Internet 

gesunken 

• Einführung sicherer 

Zahlungsmethoden

• Viele Straftaten im Ausland –

keine Erfassung

• Bargeldloses Bezahlen –

Tatverdächtige anonym
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Verbreitung, Erwerb, Besitz und Herstellung von Kinderpornographie Sexueller Missbrauch von Kindern

• Erneut hohe Fallsteigerung bei 

Verbreitung pornografischer Inhalte 

(Erzeugnisse) um 861 Fälle (+20,3 

%) auf insgesamt 5.103 Fälle 

• Anstieg bei Verbreitung, Erwerb, 

Besitz und Herstellung von 

Kinderpornographie um 562 Fälle 

(+16,7%) auf insgesamt 3.936 Fälle

• Anstieg bei Jugendpornografie um 

297 Fälle (+56,3 %) 

• Abnahme bei sexuellen 

Missbrauchsdelikten (um 0,6 % auf 

1.720 Fälle) 

SEXUALSTRAFTATEN
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Gezielte Bekämpfung von Kindesmissbrauch und Kinderpornografie

BAO FOKUS – Bilanz (01.10.2020-31.12.2023)

 Mehr als 300 Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter

 Über 5.600 Durchsuchungen

 84 Haftbefehle vollstreckt

 Mehr als 2.300 Beschuldigte erkennungsdienstlich 

behandelt

 Über 78.000 Datenträger sichergestellt

Präventionsmaßnahmen des Landes:

• Einrichtung einer Beratungshotline 

0800-55 222 00

• Jugendkoordinatorinnen und -

koordinatoren als zentrale 

Ansprechpartner für die Schulen

• Umfangreiche Maßnahmen in den 

Präsidien für Lehrkräfte, 

Eltern sowie Schülerinnen und Schüler

SEXUALSTRAFTATEN
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FAZIT & AUSBLICK

Gut ausgestattete Polizei

Ausweitung der Befugnisse

Offensive gegen Kriminalität in den Innenstädten

Intensive und differenzierte Bekämpfung von Jugendkriminalität, u. a. durch 

Häuser des Jugendrechts
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FAZIT & AUSBLICK

Konsequentes Vorgehen gegen jede Form des Extremismus

Unmissverständliche Antworten auf jede Form von Antisemitismus; 

unbedingter Schutz jüdischen Lebens

Migration begrenzen; Überforderung verhindern

Verstärkung der Maßnahmen gegen Geldautomatensprengungen

Sicherheit von Frauen stärken


